
Information für Patientinnen und Patienten
Lesen Sie diese Packungsbeilage sorgfältig, denn sie enthält wichtige Informationen.
Dieses Arzneimittel haben Sie entweder persönlich von Ihrem Arzt oder Ihrer Ärztin verschrieben erhalten,
oder Sie haben es ohne ärztliche Verschreibung in der Apotheke oder Drogerie bezogen. Wenden Sie das
Arzneimittel gemäss Packungsbeilage beziehungsweise nach Anweisung des Arztes, des Apothekers oder
des Drogisten bzw. der Ärztin, der Apothekerin oder der Drogistin an, um den grössten Nutzen zu haben.
Bewahren Sie die Packungsbeilage auf, Sie wollen sie vielleicht später nochmals lesen.

neo-angin® Spray mit Lidocain und Chlorhexidin
Doetsch Grether AG

Was ist neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin und wann wird er angewendet?
neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin enthält die Wirkstoffe Lidocain und Chlorhexidindigluconat.
Während  Chlorhexidindigluconat  eine  desinfizierende  Wirkung  hat,  lindert  Lidocain  Schmerzen  und
Schluckbeschwerden auf der Schleimhaut der Mundhöhle, des Rachens und Kehlkopfes. neo-angin Spray
mit Lidocain und Chlorhexidin wird zur lokalen Behandlung von akuten entzündlichen Erkrankungen im
Mund und Rachenraum, wie Aphten, Entzündungen an Zahnfleisch und Mundschleimhaut angewendet.
Auf ärztliche Verschreibung kann neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin auch unterstützend bei
Mandelentzündung (Angina),  Kehlkopfentzündung,  Rachenentzündung oder  Pilzinfektionen angewendet
werden.

Wann darf neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin nicht angewendet werden?
Bei  bekannter  Überempfindlichkeit  auf  einen  der  Inhaltsstoffe  darf  neo-angin  Spray  mit  Lidocain  und
Chlorhexidin nicht angewendet werden.
Patientinnen und Patienten mit einer Überempfindlichkeit gegen lokale Anästhetika im Allgemeinen sollten
neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin nicht verwenden.

Wann ist bei der Anwendung von neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin Vorsicht
geboten?
Bei blutenden Wunden im Mund- oder Rachenraum soll der Spray nicht angewendet werden.
Bei höherem Fieber oder wenn innerhalb einer Woche keine Besserung eintritt, ist ein Arzt bzw. eine Ärztin
aufzusuchen.
Im Mund verbleibende Restflüssigkeit nicht schlucken, sondern nach Anwendung ausspucken.
Augenkontakt vermeiden.
Bei regelmässigem Gebrauch kann eine Gelb- oder Braunverfärbung der Zähne auftreten, die sich durch
intensive Zahnreinigung entfernen lässt.
Informieren Sie Ihren Arzt, Apotheker oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin, wenn Sie
an anderen Krankheiten leiden, Allergien haben oder andere Arzneimittel (auch selbstgekaufte!) einnehmen
oder äusserlich anwenden!

Darf neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin während einer Schwangerschaft oder
in der Stillzeit angewendet werden?
neo-angin  Spray mit  Lidocain  und Chlorhexidin  sollte  während der  Schwangerschaft  und Stillzeit  nicht
angewendet werden, es sei denn auf ärztliche Verschreibung.

Wie verwenden Sie neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin?
Erwachsene und Jugendliche ab 12 Jahren: 3 bis 10mal täglich einsprühen.
Da das Arzneimittel  eine schmerzlindernde Wirkung besitzt,  wird eine Anwendung unmittelbar vor dem
Essen nicht empfohlen.
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Die Anwendung und Sicherheit bei Kindern ist bisher nicht geprüft worden.
Halten Sie sich an die in der Packungsbeilage angegebene oder vom Arzt oder der Ärztin verschriebene
Dosierung. Wenn Sie glauben, das Arzneimittel wirke zu schwach oder zu stark, so sprechen Sie mit Ihrem
Arzt, Apotheker oder Drogisten bzw. Ihrer Ärztin, Apothekerin oder Drogistin.

Anwendung des Zerstäubers

1.  Den  seitlich  der  Flasche  angebrachten  Zerstäuber  waagrecht  drehen  (in  senkrechter  Lage  ist  die
Zerstäubung blockiert).
2.  Den  Zerstäuber  in  die  Mundhöhle  einführen.  Die  Flasche  aufrecht  halten  und  auf  den  Kopf  des
Zerstäubers drücken. In Richtung der erkrankten Stelle sprühen.

Welche Nebenwirkungen kann neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin haben?
Generalisierte  überempfindliche  Reaktionen  kommen  selten  vor.  In  diesem  Fall  ist  die  Behandlung
abzubrechen und sofort ein Arzt zu konsultieren.
Gelegentlich  wurden  lokalisierte  Reizungen  beobachtet.  Bei  Langzeitanwendung  werden  oftmals
vorübergehende Störungen des Geschmacksempfindens,  ein Brennen im Mund und eine gelbliche bis
braune Verfärbung der  Zunge,  der  Zähne und gewisser  Plomben und Zahnprothesen  festgestellt.  Die
Verfärbung der Zähne lässt sich durch intensive Zahnreinigung entfernen.
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, die hier nicht beschrieben sind, sollten Sie Ihren Arzt, Apotheker
oder Drogisten bzw. Ihre Ärztin, Apothekerin oder Drogistin informieren.

Was ist ferner zu beachten?
Wäsche, welche mit neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin in Berührung gekommen ist, darf nicht
mit  Waschmitteln  gewaschen  werden,  welche  Hypochlorit  enthalten,  da  sich  möglicherweise  braune
Flecken bilden könnten: verwenden Sie stattdessen ein Reinigungsmittel auf Basis von Peroxid oder von
Perborat.
Das Arzneimittel darf nur bis zu dem auf dem Behälter mit «EXP» bezeichneten Datum verwendet werden.
Bei Raumtemperatur (15-25°C) und ausser Reichweite von Kindern aufbewahren.
Weitere  Auskünfte  erteilt  Ihnen  Ihr  Arzt,  Apotheker  oder  Drogist,  bzw.  Ihre  Ärztin,  Apothekerin  oder
Drogistin. Diese Personen verfügen über die ausführliche Fachinformation.

Was ist in neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin enthalten?
1 ml Lösung neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin enthält:

Wirkstoffe

1.0 mg Chlorhexidindigluconat; 2.0 mg Lidocainhydrochlorid.

Hilfsstoffe

Aromastoffe, Ethanol 96%, Propylenglycol und weitere Hilfsstoffe.
neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin enthält 23.5% Vol. Alkohol.

Zulassungsnummer
58133 (Swissmedic)

Wo erhalten Sie neo-angin Spray mit Lidocain und Chlorhexidin? Welche Packungen sind
erhältlich?
In Apotheken und Drogerien, ohne ärztliche Verschreibung.

Packungen

Sprayflaschen à 30 ml Lösung
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Sprayflaschen à 50 ml Lösung

Zulassungsinhaberin
Doetsch Grether AG, 4051 Basel
Diese  Packungsbeilage  wurde  im  September  2008  letztmals  durch  die  Arzneimittelbehörde
(Swissmedic) geprüft.
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